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Präs. 753 und 779

« « ^ 12/4.
"onkurs-Auoschreibung.

3 dey, ^ ^erichttzbiencrftelle
^ llnd.,.'. ̂ "lsgerichte "' Eilli oder bei

^ / ''"b b,s längstens
^ t , 2 4 . A p r i l 1904
^^'NLe'n ^"sgerichts-Präsidium in «il l i

' '^ltisgtilchts-PiäMum s i l l l
<^7^^^i lrz 1904.

^,. 3K. 10,290.

^weil..^ ^^"^erungen im Post-
'"ngbverkelir mit dem Aus-

^ lande.

'<3''U"8en n!? .l-I.an müssen die Post-
l't!^ 'n der ^.. ^ " Auslande vom Ab.
!il°. °U8ael... ^^ung des Bestimmung««
»dt^rn. U , H ^ ""den. Für einige Land«
< ° die ^ . ° ' " lkn. Portugal) ist ausnahms-
ft" °?' den b ' N"^ '« vorgeschrieben. Der
^ l . l"t j>, "/ Absender in Kronenwährung
< > A n a ^ei?^" .Währung ausgefertigte
dH'beay^ einzuzahlen hat, wird von, An-

^^nlz h," "°ch einem festen Umrechnung«.

^ l u n ^ w l u l a r i e n für internationale Post-
(mit und ohne

^ "ku ° ,??'l"n«) sind in geänderter
^ Nur >. ? °^l vom 1. April l. I . an
^ " ' T i e , . ^ neuen Formularien benutzt
^ Zl lönn"?"Utzten Formularien der alten
>"«. " l. l l n ^ bis 31. Dezember l. I .
. ^'tauscht w ' ü ^ " " unentgeltlich gegen
b'l , ." l, l ' , ? , "«den.
^ ^ " jede» «'^"ler erteilen Auskunft über
. Z ^ h l l n d . Ü ^ vorgeschriebene Währung.
!id, ^ lett Beilage « ic
T ' Ü im ^^"^nungsverh'ältnifse, die in
^ ' ^ aeli?« '^"weisungsverlehre "°ch dem
^ ^ N " ' lind folgende:

!«att^°N,n ^ 122 . 50.
Ih Uanlen » 117 . 8 0 .

^ M n b ^ - - - -- 90 . 50»

' h M t l °«N « 198 . 8 0 .
, ^°l°tis ' »--254 . 50 .
'̂ l> fitere vl« " ^ ^ 4 9 6 . — .
^ ^ «imtli^ «°ben llber diesen Oegenstand
^ ? ' l N'Vriefposttarife enthalten, der
" < . »viid 1 . " " " " " »um Preife von 60 k
^ i i ^tabeli.« . " Sonderausgabe der Um«
'' ^""5en " lur die Einzahlung von Post.

^ u " l , l . N , d e m Auslande ist gleichfalls
""Ilch. Vostanltern zum Preise von 30 d

t t ^ . " " Trle8raphen.Direltion.
" p . «<n 11. März 1904.

(1066) g. 4982.

Kundmachung
der l. k. Landesregierung in Lalbach vom
12. März I W 4 , g . 4982, bett»ffend die
Übersiedlung deS behördlich antsrifierten Zivil»
geometers Ludwig Vrann von Littai, poll«
tischer Vezirl Littai, nach Gloganitz, politischer

Vezirl Nennlirchen.

Es wird hiemit zur allgemeinen Kenntnis
gebracht, baß der behördlich autorisierte givil-
geometer Ludwig Braun seinen Standort von
Littai, politischer Vezirl Littai, nach Gloggnih
im politischen Nezirle Neunkirchen verlegt hat.

Der l. l. LandeSpräsident:
V ik tor Fre iherr von Hein ». p

St. 4982.

Bazglas
c. kr. dezeine vlade v Ljubljaui « dne
12. marca 1904, št. 4982, o prenelltvi po-
oblaäcenega civilnega xemljemerca Lndorlka
BrannA iz Litijo, politicni okraj Litija, r

GlogguitE, politični okra) Nennkirchen.
S tem razglasom «e daja na občno znanje,

da so ju pooblaBieni civilni »omljemerec Lu-
dovik Braun preselil ir Litije v politiönem
okraju Litija v Gloggnits v politiönem okraju
Neonkirchen.

C. kr. deželni predsednik :
Viktor baron Hebt <i. r.

(TÖ96) 2—1 ftt. 8908.
Razglan.

V amiilu § 53. oböinnkega reda ea deželno
stolno meito Ljubljano te dajo na »nanjt, da
bodo raöuni o prejemkih in troAkib:

1.) mestnega zaklada,
2.) uboinotfa eaklnda,
3.) zaklada moäöaniike imorbe,
4.) ustAnornoga zaklada,
5.) regulAÖnega eaklada,
6.) 3°/, posojilnega »aklad«,
7.) loterijsko-poBojilnega zaklada,
8.) raestnega vodovoda,
9.) mestno klnvnice in

10.) mestne elektrarno xa leto 1909. od
danea naprej 14 dni javno rnegrnjeni T tu-
kftjftnjem mestnem knjigovodstva obäanom na
vpogled.

Pri pretreHRDji iu kone&ii reiitTi teh ra-
ötmov vzel bode oböinski $vet morebitne opa*k«
o njih v prevdarek.
Magistrat dež. stolnega meata LJublJ»iie

dne 12. marca 1904.

g. 8908.
Kundmachung.

I m Sinne deS tz 53 der Gemelndeordnung
ftr die Landeshauptstadt Laibach wird lund»
gemacht, daß die Rechnungen üb« die Emp»
sänge und Ausgaben:

1.) des Gemeindefonde«,
2.̂  des Nrmenfoudes,
3.) des VürgerfondeS,
4.) des allgem. StiflungSfondes,
5.) des Stadtregulierungsfonbes,
6.) des 3°/. Darlehens,
7.) des städt. Wasserwerkes,
8.) des ftädt. Lotterie'Nnlchrns,
9.) der ftädt. Schlachthalle und

10.) des städt. lkleltrizitätswerles für das
Jahr 1903 von heute an durch 14 Tage in
der städtischen Buchhaltung zur Einsicht der
Gemeinbemitglieder ijffentlich ausliegen werden.

Bei der Prüfung und definitiver Erledigung
dieser Rechnungen wird der Gemeinberat die
allenfalls vorgebrachten Bemerkungen in Tr«
wägung ziehen.

M o M r a t der Landeshauptstadt Laibach
am 1«. März 1904.

"(1092) 3 - 1 g . 4116

Kundmachung.
Von der gefertigten l. k. Bezirlshauptmaun-

schast wird hiemit zur allgemeinen Kenntnis
gebracht, bah die Jagdbarkeit der Gemeinde Ra«
bomlje hieramts

am 50. M ä r z l. I . ,
um 9 Uhr Vormittage, für die Ieit vo« 1. Jän-

ner 1994 bis 31. Dezember 1908 im Wege
öffentlicher Lizitation zur Neuvervachtung
gelangt.

Hiezu sind Iagdpachtlustige mit dem Bei-
fügen eingeladen, daß die Packtbedingnisse hier-
amts täglich während der gewöhnlichen Amts»
stunden eingesehen werden können.

K. k. Vezirrshauptmannschaft Stcin
am 14. März 1i)01.

Št. 4118.

Razglas.
Od podpiBanepa c. kr. okrajnega glavar-

itra daje se 8 tem na flplo&no znanje, da se
bode loveka pravica oböine Kadomlje

dne 30. marca t. 1.,
ob 9. uri dopoldne, tuuradno nddala za öas
od 1. januarja 1904 do 31. decembra 1908
potom javne dražbe na novo v zakup.

K tej dražbi povabijo He vsi prijatelji lova
8 priHtRvkom, da zamorejo dražbono po^ojo
vsak dan ob navstdnih uradnib urab tuuradno
vpogledati.

C. kr. okraj no glavarstvo v Kamniku
dne 14. inarca 1904.

(103t>) g - g g. 5606.

Kundmachung.
I « Nanbezirle Krainburg lonnnen im Jahre 1904 folgend« Vaut«n und Liefenmgen

zm «usführung: ^ ^ „ ^ ^ ^ ^ ^ Neichsftraße.
1.) Umleauna zwei« Wandmauern i » Kilomet« 40 6 bis 40 8 und

40 S bi» 41 0 mit 1N05 K 54 l.
»,) Herstellung eines Durchlasses im Kilomet« 41 0, 41-2 mit . . . 589 . 78 »
3.) Herstellung einer Stützmauer im Kilometer 42 8 bis 43 0 mit . . 942 » 50 »
4.) Umlegung der Wandmauer im Kilomet« 43 0 bi» 42 2 mit . . . 1434 » 09 »
0.) «elonstrultlon des Vurchlasse« i « Kilomet« 46 2 bis 46 4 mit . S7ü » 0s .

V. An der Kanker-Neichsstraße.
«.) «euelndeckuna be« Vurchlasse« im Kilometer 16 0 mit 107? . 37 »
7.) «nftrich der ,is«nl«n »rücke im Kilometer 16 0 bi< 16 S . . . . 640 - - »

o. Bauzeuglieferung.
« ) Lieferung von Bauzeugstüclen mit dem Betrage von. . . . - - - . ^ » ?? '
Vehuss Hintangabe der vorstehend angeführten Arbeiten,

lieferung v-ird die Lizitation» und Offertverhandlung bei d« k. i! Äezirkshauptmannschast t.l

^ " " b u r g ^ 28. M ä r z 1 9 0 4 ,
mu 9 Uhr vormittags, abgehalten werden. . , ^ »,«k ,^.^ dp, s<»i- n ^

hiezu werden Unternehmungslustige mit dem Beisahe U
oder als legal Bevollmächtigter für einen anderen lizitieren will noch vo dem ^ m n e d r
Lizitation ein Vadium im Betrage von fünf P ^ e n t des F.Mp^e. es vou ^ filr
welches ein Anbot b ^

versehet m t ^ e m ' t p r o l Reu«! e e ^ des 3 - . der allgemeinen Vau-
««der. Die Auswahl unter den Offerten ble.bt ohne

RUcksicht auf die Hvhe d« An3ote der k. k. Landesreg.erung :n La^bach vorbehalten.
Die diessälliaen Kostenvoranschläge sowie die allgememen und speziellen Naubedingnifse

liegen hieramt« in der Kanzlei des Baubezirles i«r «instcht auf.
K l Vezirlshauptmannschaft ssiambuig am U. März 1V04.
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Spezial-Geschäft für Beton-,
Eisenbeton- und Monierbau.

Absolute Feuersicherheit I '

Grösste Tragfähigkeit!

Spezial-Ausführung von
feuer-, schall-, erdbeboa-
und scliwamnisicheren
Decken- nod Dachkon-
Btruktionen ohne Ver-
wendung von Eisen- -a

trägem.

Falesehinid Sehuppler
Ingenieur und Stadtbaumeister

(2*H) 4S-9 k. k. landesgeriohtlich
beeidete Sachverständige und Schätzmeister

<j$ <j£ Laibach. <J$ ei*
Bauausführung für Hoch- und Tiefbau.

Pläne und Voranschläge auf Ansuchen kostenfrei.

Ferner Treppen, Reser-
voirs, Brücken-, Wasser-
werks- n. Kanalisations-
anlagen, Abwässerklär-
anlagen, Kollerdichtnn-
gen gegen Grund wasser,
freitragende Massiv- ®
wände. Zementarbeiten

jeder Art.

Grosses Lager von
Herren-, Damen-, Kinder-

und

Offiziersschuhen,
Gamaschen, Galloschen.

Solide Ware, massige Preise.
iSchuhnie<Jcrla£fl

. H. D, Pol lak&Ko, Wien.

^erren -Schneider - Salon

Johann Magdič
Laibach, Alter Markt 8.

Ausarbeitung sämtlicher JCerrcngaröcrobe nach
den neuesten Journalen aus den modernsten

und besten in- und auslandischen Stoffen. (713 21; -s

Hiemit beehre ich mich allen Herren Holzkonsumenten
anzuzeigen, dass ich mein Holzdepot vom Lager des Herrn
J. Enez in meine eigene Niederlage u. zw. gegenüber der
Rampe der k. k. Staatsbahn verlegt und daselbst ein
grosses luftiges Lagermagazin eröffnet habe. Ich fähre Bretter,
Trame, Morali von Fichten- wie auch von L&rchenholz (die
Provenienz ist Karaten und Oberkrain), sehr trockene Ware.
Die Manipulation führt ein erfahrener Magazineur, der schon in
grossen Städten und in bedeutendsten Holzgeschäften arbeitete.
Die Ware verkaufe ich zu günstigen Preisen,

(ftü) 10-9 A*m#oam Degitengl«

HBflsa. 0«Ut«!>«i a l t e « JHtawtainaltt«»l9
Jas in keiner Familie fohlen darf, ist das :illl)ukannte sich immer bewKhrende

Ernst Hems'sohe Euoalyptu»,
parantiert reines, seit 12 Jahren direkt von Australiern bezogene« Naturprodukt In
Deutschland und Oesterreich-Ungarn pesetalich geschützt. Dor billige Preis von 1 K 50 b
pro Orig-inal-Flasche, welche sehr lang reicht, ermöglicht die Ansohaffung jedermann
zur Wiedererlangung der Gesundheit und Vorbeugung gegen Krankheit.

Ü b e r 1£>OO L o b - wund r > a u l i : s e l i r e i l > c n
sind mir von G e h e i 11 o n, die an

Gliederrei8sen, Rücken-, Brust-, Halsschmerzen, Hexenschuss, Atemnot,
Schnupfen, Kopfschmerzen, Erkrankung der Inneren edlen Organe, alten
Wunden, Hautkrankheiten etc litten, unverlangt zugelangt.

N i e m a n d sollte versäumen sich das hochwichtige Buch, in welchem die Eu-
calyptus-Prüparate genau beschrieben sind und wie deren vielfältige, erfolgreiche An-
wendnng bei obengonannten Krankheiten stattfindet, kommen zu lassen. Im Interesse
aller Leidenden sende ich das Buch überallhin ganz Um80n8t und habe darin zur
Überzeugung eine Menge Zeugnisse von Geheilten zum Abdrucke bringen lassen.

--«. Man achte genau auf dio Schutzmurko. • *•-
Klingenthal i. Sa. Ernst H e s s , Eucalyptus-Exporteur.

Dupot: L a l b a o h In K r a l n : Apotheke •zum Engel», Gabriel Piecoli, Huflicsfirant Seiner Heiligkeit
^ due Paputea. (417; 2(5—7

Scimitars |lgnianderBisterwasc/,
_____ — c 7>

ragt au» der lieihe der natürlichen Wässer ganz bedeutend hervor als unvorgle'C ,^&
Heilmittel gegen Stnhlver t i topsang und dio damit verbundenen inneren ĵ jjjjf̂
wie Appet i t los igke i t , G o l d a d e r , l l lUliaugen, B l u t a n d r a n g . Voll» l ^*
e t c . e t c . Ein halbes Trinkgla« vor dem Frühstilck genommen, wivkt glliwlicll ^et V
und ohne den Organismus zu schwächen. Krhältlich In Litibach in allen Ap° -^^
Minerallwasser-GeRcliäften sowohl in Ganz- ala auch in HalbflaBchenfüllung- jjj-J
Anweinung beigoHclilosnen. ( _ \ ^ ^ ^

Die Erste olerösterr. Sparherdfatrik H. Koloseus, ^

_ 0»
empfiehlt ihre unübertroffenen K K ^ K - d L » in Eisen, Eaiaü. Por««JJ*Jj,^
Majolika, mit TJnterhitzregulie.rung, für joden Kamin geeignet, Pa-tentg»*0*^».

umvtellbare Gas- und Rohlenherde, Hotel- und Restauration»^, fi11

Diß Brot- u i GfiMfflt Kautz, L a i d
empfiehlt

€chtes Kornbrot
gemischt und schwarz.

Infolge seiner Saftigkeit und seines Wohlgcschmack**
erfreut sich dieses Produkt der Anerkennung aller B«'
Tölkerungsklasaen.

Selbes errang mit den übrigen Erzeugnissen die»«1'
Kubhk die httclinte Anazeichuiiug, Ehrcukren*
mit goldcuer üledaille uud Diplom, auf der
internationalen Iiebensmittelausstellung in Bordeaux.

Zum Verkaufe gelangen Luibe und Wecken z\i ^
und 20 Heller.

Provinzbestellungen werden aufs beste effektuiert.
Große Auswahl von feinstem Luxusgebäck, Biskuits

und von Zwieback.
Täglich letztes frisches Gebäck um halb 6 Uhr abend8'
Zwölf Filialen und Verkaufsatellen. Hygienische

Transportwagen fttr Brot und Gebäck. (171) 20

Fin- «lie Ewigkeit! ti
N e w Y o r k u n d L o n d o n haben auch das europäische ^eSueof '\t

ver«c!)Ont gelassen und hat sich eine große Silberwarenfabrik veranltiOt ßö*e
0> $d

ganzen Vorrat gegen eine ganz kleine Entlohnung der Arbeitskräfte abzuge00.^i» >;
bevollmächtigt, diesen Auftrag auszuführen. Ich sende daher »° ̂ j *
nachfolgende Gegenstände gegen bloße Vergiltung von fl. 6*0*''

6 Stück feinste Tafelmesser mit echt englischer K1»D? '
6 Stück amerik. Patent-Silber-Gabeln aus einem Stöc*-
6 Stock amerik. Patent-Silber-Speiselöffel,

12 Stück amerik. Patent-Silber-Kafteelöffel,
1 Stück amerik. Patent-Silber-Suppenachöpfer,
1 Stück amerik. Patent-Silber-Milchschöpser, $
6 Stück englische Viktoria-Untertasseu, if0
2 Stück effektvolle Tafelleuchter,
1 Stück Teeseiher,
lJStück feinsten Zuckerstreuer. j

^Ö~Stück zusammen nur fl. O O O . üsld *J-
Alle obigen 4 « Gegenst&nde haben früher 40 fl. gek°5t« ̂  $y

jetzt zu diesem minimalen Preise von 11. 6 - 6 O au haben, '"^c^fr
kanische Patent-Silber ist ein durch und durch weißes M-sta»» ̂ i^
Silberfarbe durch 25 Jahre behäll, wofür garantiert wird. %af0

weise, daß dieses Inserat auf ,J
k e l u e i n ^«9 l a^v - lxm« l«» l . ^»r'jli'

beruht, verpflichte ich mich hiemit öffentlich, jedem, welchem di« ̂ i ^
konveniert, ohne jeden Anstand den Betrag aurückKuerstatten ^f«*
niemand diwe günstige Gelegenheit vorübergehen lassen, »»c0

g&rnitnr anzus<:linffen, welcho sich besonders gut eignet als; , ^

Prachtvoiles Hochzeits- und Gelegenheitsge*c

sowie sdr jede bennere Haushaltung.
jNiif zu haben in -^

A. B I R J S C H I I K R O ^ ,
EipofthauB von amerik. Patent-Sllfaerwarea. j4^%

W I E N , XL, RombrandUtraaBe 10/L.T. — Tolepbon » ^ ßefj*"
Versaad in die Provinz Rep,en Nachnahme oder Voreinsendung ^ ^ r

P u t z p u l v e r d a z u 10 k r . ^ %':L
Nur echt mit nebiger Schutamarke. * " f /

(Gesundheitsmetall.) 4?^
Autzug aus den Anerkennungsschreiben: ^l

Mit der Patent-Silbergarnitur bin ich sehr zufrieden. . ^
T h o m a s Ronzano, Decliaot i

War mit gesandter Prachtgarnitur recht zufrieden. , an \d- J&
Laibach . Ot to Bar tusch , k. u. k. Hauptmann o. *'%***&

Da Ibx« Garnitur Bestecke sich im Haushalte sehr bewährt, bitte Vfcr i^
tin»r aw«it«n. Dr. Kamillo Böhm, Distrikts- u"a j

St. Pau l hei Pragwald, SU-iermark.
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^ n S S ; D i e e r s t « Olmützer Quargel-u ^%' von (5031) 52-12

11 S C ? ftützer Quar*el ab Olmsltz

El'2O, Nr f ? r-» 6* h, Nr. III 96 h, Nr. IV
ü e l v onz i r l - 1 ' 6 0 Per Schock. Ein Post-

terr«ich n ? ° kK f ranko jeder Postatation

K * v ' r V V Ä o r s o r m e n «Jurch das orientiliache
^ * l ! h k r ö a t * Ö M a n z 8 t e l n e r & Co., Berlin,
-hw'-*«uat?n e Medaille Pari« 1900,
•• V, '*•» bi",!, S?,* u n d Hambnr» 1901. In
»1» * h r i 't Btr. • /u»ahino gurantiort. Anrzt-

L * W ^»oUrfiti1 1 8 r e e 1 1 - k e l n »ohwindel.

C l k e r Jos. v. Török
| , ^ ^ * p e « t 7», KöiijgsgftMe 18.

^! L«=tOll und vollkommenston
P |ANINOS

°<ier bi«ai!,ani b l l l ' 8 s ten gogcn Cassa
*Un 1*1 d

r
en kleinsten MonaU-

Jircki K Ur d i 0 Provinzen, nar •
«VÄ/CO BREMITZ

-^L!1 ' ^ondit. gTatia u. franko.

talbach
J^fr—ipiatž Nr. 15.

Elegante Wohnuno
mit drei Zimuiem, Bade-, Diunstbutcn- und
Vorzimintirn und allem Zubehör tat Motori
oder uiit Muitoriuiu au rer^bon im
Hauae SpiDiiergasse 10. (863) 3

' Nähere« bei der llausmeistarin dtueltat.

SehUn möbliertes

Monatzimmer
ist Judengunae Nr. 1, I. Stock gaasensaiti,
Hosort, «Teutaell mit 1. April %m
vermieten.—Nähere« doruwlbut. (1076)2-3

Scblesiscbß Leinwanfl!
( 70 cm breit, 20 m fang, Qfc&irg«[cinh>anb fl. 2-8ü

75 cm » 30 m » Jöaufrulfintnanb » 310
75 cm » 20 m » ttraftlcinttanb . » 3-70 ^
75cm » 23m » ßauSIriuwonb . » 4 8 0 9w ) 75 cm » 23 m » »IndjSlcimufliib. » 7- 5

^ I 75 cm » 2S m » Djforb » iiO «•
I 75 cm » 28 m » «fttjrug . . . . » 4'80
U * 5 c m > 10 m » iüfttüctjct . . . . » 4-20

TlBohtfloher, Sorvletten. Inlett, Bettffradl
Hkndttioher unb Saoktttohsr.

SBfrfanb ptt 9Jac îtQb.mf. (2017) 68—4fl

JOHANN STEPHAN
Frendentbnl, čfttTT.-Srfjlcfifn.

"Wagen aller Art
in groOer und reicher Auswahl, sowio Wagen
für k. k. Postmeis ter Hind erhältlich und

werdon solche angefertigt boi

JPeter Keršič
Wagenfabrik in Šiska bei Laibach.

Ebendort finden »ehr gate (878) 3 3

Wagner-, Schmied- und
Sattlergehilsen

sowie auch Lehrlinge
fttr diese Handwerke Aufnahme.

Dringende

Warnung.
r Wir machen das geehrte Publikum im e i g e n s t e n I n t e r e s s e

aufmerksam, dass Versuche gemacht werden, Pflanzenfette unter ver- ^
sohledenen Namen und Marken anzupreisen und In den Handel zu bringen.

Wir warnen ror Antons solcher werfoser Naclialiuinnsen, denn nur Jas
flacb nnserem in allen Staaten patentierten M a i r e n beigestellte

KUMEROL
1st nachweisbar das erste and beste

Pflanzenfett, welohes als reinstes Speisefett
»OB Autoritäten anerkannt wurde. (1Q1&) 1 0 — 1

Voll8tandig#r Ersatz für Butter,
SohmalE, Schweinefett eto.

VtrUngen 8ie «Kunerol» in jedem beisores
Konnumge«ch&ft. Nach Orten, wo «Kanerol»
nicht geführt wird, Tersenden wir Prob»-
postdonen k zirka 5 Kilo brutto zum Preis*
von K 6 50 franko jeder östorr.- ung»r.

. Postetation gfpon Nachnahme. Hahnvenand
| für Wiederverkäufer in •/, und 1 Kilo-Pa-
! keten in Kisten ron 1U Kilo ruswärtH.

Für Grossisten besondere Vorzugspreise.
| Broschüren nud iiratlichc Attesteko^teufrel.

Aeltesten gr össtePflanzeafBttsabritfl.Monarchie ^
Emanuel Khuner & Sohn

Wlon, XIV 2. • - Itabllart 1880. ^

I Krawatten - Spezialitäten * Kragen • Manschetten
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ll FRÜHJAHRS-

NOUVEAUTES

ANGELANGT 1

ERNEST SARE
Laibach, Alter Markt Nr. 1.

Zwirn-, Wasch-,
Glac6-, Rehleder-

Handschuhe,
Band- und Putu-

artikel
jeglicher Art

_ (890) 1-2

Spitzen,
Stickereien,

Seidenstoffe,
Schleier,

Schürzen,
Mieder.

H
em

den, w
eiss und 

farbig

^amengttrtel * Posamenterien * Spitzen * Kragen * Mützen
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jffoton Schuster
£aibach, Spitalgasse fl[r. 7

empfiehlt

{ in Barnen- un9 Rädchen-Konfektion, Blusen,
Knabenanzügen, Damen- und }(erren-]tfo9e-
stojjcn, Voile, Satin, £evantin, Teppichen

) vie auch bestes fabrikat in leinen, Herren-
wäsche und Krawatten.

Solide Ware! Rassige preiseI
( 1 0 9 7 ) 1 2 - 1

Jvtustcr auf Verlangen franko.

i }

Aktien-Gesellschaft der
11 L JIIT. Banmwoll-Spmnerai unfl Weberei in L a M i I

— . • j

Die Hemm Aktionäre werden zu der a m 2B2S» A . ] 3 » K » £ 1 1 9 O 4 9 ,
uui lialb ltf Uhr vormittag», iu Triest . im (jiettckttf'Ulokaltt
Via Kno?H Nr. 16, I. Stock, stattfindenden statutenmäßigen

ft toateiiis i
biedurcli höflichst eingeladen. . . . . j

Tagesordnuiiff. (1089J !
1.) Bericht der Direktion ilber die Lage de» Geschäftes. [
2.) Vorlage dor Bilanz für das Betriebsjahr 1903.
3.) Beschlußfassung über die Verteilung des Uewlnnes.

! l)iw Moiren Aktionäre, wolche ihr ätiinuirecht nicht ««lbat aunzuliben ga- I
denken, kCmnen sich laut § 30 der Statuten durch andere, mil fyw/Jal vollmacht j

j veinebeae Aktionäre vertreten lassen, j
j TrieHt am 18. Mär, 1904. J ) j e Di rekt iOÜ. '

K. k. österr. ^ Staatsbahnen.
& k. Staatsbahn-Direktion in Villaoh.

gültig vom I. Oktober 1903.
Abfahrt v o u Lfilbacu (Siidbal in): R i c h t u n g n a c h T a r v i a . Um ia Uhr ül Min. nachts: Pt i-

Eoneiuug nach Turvie, Villaoh, Kla^enfurt, Franreiisfeste, Innsbruck, München. Lftoben; Ober Silztal naeh
AuBBee, Salzburg; ttbei Klein-Hoilling nuoh Stoyr, Linz; über AmHtotten nach Wien. -Um 7 Uhr st Min
trüh: Peruonomug nach Tarvin, Poutafel, Villach, Klagonfurt, Franseusfesto, Leoben, Wien übor Selxlal nach
Halrburg, Innsbruck: übur AmBtetton nach Wien. — Um 11 Uhr 61 Min. vorm.j Personenxug nach Tarvif,
Pontafel, Villach, Klagenfurt, Luobon, Selztal, W i t R . - U m 3 Ubr 56 Min. nachm.: Poriononzu« uacli Tarvia
Hermagor, Villach, Klagenfuit, Franienssente, München, Leoben ; über Solztal nach Saliburg Lend-Gastdn,
Zoll am See, Innsbrnck, Hregenz Zürich, Genf, Parm; über Klein-Reilling nuch Stoyr, Linz, Budweis, Pil«en,
Marienbad, Kger, Frnnr.enHbad, Karlnbud, Praß (direkter W agen I. und II. Klasse), Leipzig; über Am»leiton
nach Wien. — Uni 10 Uhr nachts: Pernoiiunzug nach Tarvia, Villach, Fransonsfesto, Innsbruck, München
(Triest-Müm-.hon direkter Wagen I. und II. M.ISFO). — R i c h t u n g n a c h R u d o l f s w e r t und G o t t s c h e e .
Ihn 7 Uhr 17 Min. früh: Personeii/u« nach Rudolfawoit, Htraucha-TöpliU, Gottrtchee. — Um 1 Uhr 5 Min.
uachm.: Personen/ug nach liudnlsnwert, btrascha-Töplitz, Gottschoe. — Um 7 Uhr 8 Min. abend«: Per-
Bonönssug naeh Rudolfs wert, Gotisch eo.

Anknnft in Lalbach (Süfl ba lm) : R i c h t u n g v o n l u r v i o . Um ,s Uhr 25 Min. früh: Porwnennug
auaWien flber AnitMten, München, Innsbruck, 1«ranRensreHte, haltburg, Ling, Htoyr, Ischl, Auswee, Looben,
Klagenfurt, Villaeh i.MIlnchon-'l'iiest direkter Wagen I. und II. hlass«). — Um 7 Uhr 12 Min. frlth : Porsoneneug
von Tarvia. Um II Uhr Hi Min. vorm.: P.TBononzug auB Wion über Anutetten, Leipitig, Prag (direkter
Wagen I. und II. Klasse), Fraiuennbad, Karlsbad, kg«r, Munenbad, Pilsen, Uudwei*, SoUburg, Linz. Stcyr,
Pari» Genf, Zürich. UtogonJ: Innsbruck, Zoll am Sue. Lendi-(»astern, Le«bon, Klanenfurt, Hormugor.
Pontafel. - Um 4 Uhr U Min. nachm.: Poraononzus uus \V len Lcohen, Se'.ztul, Villach ,' Klaßi.nfurt,
München, Innubruck, FrauzoiiHfutitu, Pontafel. — Um « Uhr 5! Min. abend»: Pernoiioiu-.ug HU* Wion,
Leoben, Villach, »ortuagor, Klajjont'urt, Pontafel; über Solttnl aus Innsbruck, Salzburg. R i c h t u n g v o n
R u d o l f s w e r l u n d G o t t s c h n n . TTm 8 Uhr 4* Min Irllh. PerHonon/.uK aua Rudol^Mrert und Gotische« —
Um » Uhr H2 Min. nuchm.: Personenzug aus Ötrascha-TOplilz, HudoirHwert, Gottachee. - Um « Uhr
35 Min abond*: Peraoncnzup ans StrnHchn-Töplitz, Rudolsswert. Gottachee.

Abfaltrt von Lttiburh (Staatsbalnibof) : R i c h t u n g n a c h S t e i n . Um 7 Uhr B« Min. früh:
Üeniischter Zug. — Um a Uhr :, Min. nachiu.: Gemischter Zug. — um 7 Uhr 10 Min. abend«: Gemischter
Xug. — Um 10 Uhr 45 Min. nachts: Nur an Sonn- und Feiertagen und nur im Oktober.

Ankunft in Lalbacli (StaatHbalmhof): R i c h t u n g v o n S t e i n . Um (i Uhr 4» Min. früh: Ge-
mischter Zug. Um 11 Uhr <i Min. vorm.: Gemischter /ug. — Um U Uhr 10 Min. abonda: Oeaiiscbter Zag.
— Um 8 Uhr .'isi Min. nachts: Nur an Sonn- und Feiertngon und nur im Oktober.

Die Aiikunfta- un,l Abfahrtszeiten find nach initti)leuropH)8ch»r Zeit aufgaben; dieaolbo iat gegeö die
Urlnxoit von Laibacli um y.w«i Minuten vur. ^4831) JW—J»

Yerlao von ID. T. KMmnayr & Fed. Bambni j
i n X-iSulTosioli-

Poezl jo dr. Franceta P r e ä e r n a , 2. ilustrirana izdaja K 5'—, v ? vei
vezane K 640, v elegantnem uttnju vezane K 9-—, po poöti 3° n .-t

Poozl jo dr. Franceta P r e i e r n a (ijudska izdaja) K 1-—, v platno vo*
K 1-40, po poäti 20 h veiü. $

ß r o j j o r ö « ß i m o u , P o e z l j e I , 2. pomnožena izda ja , K 8 - - , « ! e 8 a

vezar.e R H — . p 0 poSti 20 h več. jj,
SknklGWioz, Jflt&U v i t e i . Roman z mnogimi lepimi podobam», 3 a

hrofiiraiu K ?••-, liöno vezani K y-50.
M e i k o Ksavor , Ob t l h l h ve6erlh, K 3 50, vezana K ö - . *
Ä i k c r o A-, jßs.lad© In r o m a n o e , K at>0, olegaulno vctzano & *'"'

Äitcero A., Llrake iix opike poei i j« , K SflO, elegAntoo voÄiioe ^ *
p.'i pcflM 2f) h vpft j(j

Afikoro A., H o v e POÖJIIJQ, K S - - , elegantno vez&no K 4 — , P° ̂
20 l> Yrfi.

Cauknr I v a n . Ob zori, K })•--, po poäti 10 h ve£. ĉ
ßohetcii^g, JVa odne peaml koroftklh 81ovoao«T, K 2•—, »le** ,

v(;2oi>e K S-3.0, po pofiti 20 h vc*\
BAnml>ftoh, Zl&torog, poslovonil A^Fcmtek, elegantno vexft»1 ^ '•

po DOflti 10 h vč. .q.flO,1

JOB. » t r l t a r j a »brani «pUl, 7 zvezW K 35—, v plalno vcz»n« * 4 ' j
v pol fmfiroski ve/hi K 48"40. J,.^

LovBtikovj Kbranl tpisi, 5 z\-r;zk.us' K 2 1 — , v platao vewui« K

v poi francotski vî .bi K 29-—, v nnjüuejfii vexbj K 311—. ^ j
Bodenek, Od pluffx do krön», K Ž —, v platno vexan K H —. P° ^

8<) h vof..
Funtafc, ctocteo, K 1-50, elogantno voaan K 2-50, po pofiü 20 h ***•
MaOar, (Mkritje Amerike, K 2- -. po posü 20 h ve«. ; ^
B r e s o v n l k , ŠAIJIVI 81oTon«o, 2. ?A polovko poiuaožeua i^laj» ^

pr) poSt« 2fJ h vft« !
BroxovxxLk, Zvon6«W, K 160. po po*ti 20 h ve«. ^^k

Harren^asa« Nr. 6 (llOO)
Wohnungs-, Dienst- und Stellen-

vermittlunga-Bureau
empflahlt und plaolert bessere DUnst-
nnd StellynBuohend« allor Art für
Lftibaoh und auswärts. Belaeffeld

hier. Nähere« Im Bureau.

Wohnung
I. Stock , bestohond aus Zimmer, Küche und
Holzlese, int Sal looherstrasse Hr. IS
fllr den Maitermin z u vermEttten.

Auskunft erteilt d«r Hausbesorger dort-
selbst. (1096) 3—1

(1036) ~ C. 33/4

Oklic.
Zoper Jožeta Zupaaöiö iz Dul, Ja-

n<'y.« Schogar i/ Trobelovega, Fran-
r«ta Koulovčar iz Dolenj©vasi, Jožeta
Šircel iz Troäin, Franceta Šircel, Mar-
jeto Sircel^ Franceta, Antona, Martina
in Mntijo Öircel in Matijo Šircel, vsi
iz Gorenjovasi, Janesa Nadrah \z
Višnjegoro, Jurija Sernak ie Pliöa,
Jancza Palčar iz Male Uovegore, Ja-
neaa škupnik iz TroSin, Jurija An-
«chur i» Malega Konca, Franceta H o
var iss Trebelevega, Jurija Anschur
ia Malega Konca, Franceta Ilovar i»
Trebelevega, Janeza Anschur ia Ga-
berja in Franceta Toraic iz Blefijega-
vrlia, ltaterih sedanjo biraliWe je ne-
znAno, ae je podala pri c. kr. okrajni
iodniji v Viänjigori po Jakolm Sircel
poBOBtniku in Gorenjevaii it. 2, an-
8to[)anom po c. kr. notarju gonpodu
Katolu Pleiweis« • ViSnjigori, tožba
zarudi izdaje izbrisne dovolitve, o k»-
teri sr je dolnčil narok

MH d a n 2 4. in a r e a 1 9 0 4 ,
ob 8. ari dopoldne, pri tarn uodiÄ&,
soba iit. 2.

V obmmbo pravie tožeuear po*
stavlja »o skrbnikom gospod Janoz Sku-
bic \K Police, kateri bode tožonoe v
navodcni pruvdni aadari na njih
stroÄko in nevarnost aastojml, dokler
so sami ne oglaaijo ali inienujejo po-
oblazöenca.

C. kr. okrajno sodiSde Viänjagora,
odd. I, due 12. marca 1904.

(1N31) ^ > > ?

R»ben»»ge« m,b Zusähe H ^
ei»getrage»e« Oescllschaf"p' ^
Lingetranen wurde im "es l

G^sellschafSfirmen: ^el>'Ü
M a n n s b n r « , Georg H /

^ Kompagnie, Strohhu^ ̂
und Verkauf «n Fros «nd ^
Ausgeschieden infolge » ^ ^
Gesellschafter Lcopoli) ^ H!>
Gabriel Prast. Vertretung K<
der von den verbleibende^
schaftern Josef Stembesg"' ,^,^
Mellitzer. Viryil Stembela"' ^
Georg Melliher selbstän^ 5
Firmawortlaut ohne Velsaß-
dach, 11. I I I . 1 9 0 4 ^ ^ ^ <

(1091) ^ 3 < 1 l ^

Löschung ti»tt Fir-«' z.,
Gelöscht wurde im 3ieB"

nofsenschaftsfirmen: ^ j l ^
Dob (« ich), ^ o u . u w u o ^ ^

Dodu, vpi«m» «ulärusŝ  ^ ,
porostvom. Auf'ösuNs ^,^^
öffnunff de» ttontu^ses ̂
12. I I I . 1904.

,. — A Jly

(1039) ^ l

Oklic J
Zoper M«t«vža Jane«!«' r y .

ie Domžal It. 13, Fr»»ö l J, 8|, '!' :•
omoženo Habjan ia V°*h

 h\<fi^
Katarino Janežia, katefü» ^0V-
neznano, »e je podal* P r ' e.'.- fMt}ä\
»odniji na Brdu po Tere^J1 ̂  t ^
sestn'iei r Zg. Domžalab fit" ̂ l j ' j
aaradi 352 K, vknjižeu0 n%gl *l:\
rloi. fit. U 7 , 216," 224 '° > i ^
»tralae oböine Bressof j e * f jjji J^
dolžnnga pibrna ••& dno 4. J 1 ^ , &
Na podsUvi tožbe " e . d o I ^ j W
•pomo razpravo r lej go4,

na 2 4. m a r c » l . ̂ , •• .
ob 9. uri dopoldne, v *»»}l j , ty

i i » . • •nil"1 i v

V obranibo pravie '" J; y
»tavlia m skrbniktt K0"1 's»*J:

Iberak, powatnik v l'r*10^»^*
nik bo zastopal toženct' * oV^r'111' f
pravni Htvari na nj' e oßKj
stroško, dokler s© stl» n

Q0\>\^i

aodniji ali ne iraenuje|0.P ^ p

G. kr. okrajust *°^fOi.
odd. 1, dne 10. m*re* i y
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BRAZAY Wenn Sie Ihre
Kinder lieb haben, und

^ . wünschen, daß dieselben sich
stets einer guten Gesundheit ei-

^ freuen, so müssen Sie Krankheiten VOr-
' Zllbeugen suchen, da es gewöhnlich zu spät ist,

wenn die Krankheit erst die zarte Konstitution des
Kindes ergriffen hat. Nur so erfüllen Sie wirklich Ihre

Mutterpflichfen.
Kin seit 4U Jahren bewährtes Hausmittel, welches in keiner Kinderstube fehlen sollte, ist Bräzay Franz-
branntwein. Tägliche Einreibungen der Kinder mit Bräzay Franzbranntwein haben sich als außerordentlich
wirksam erwiesen. Bräzay Franzbranntwein stärkt Muskeln und Fleisch, erfrischt die Haut und macht den

, Körper kräftig und widerstandsfähig. Verlangen Sie ausdrücklich Bräzay Franzbranntwein, da nur dieser
Name Echtheit und Wirkung verbürgt. Überall käuflich. (830) a-1

^ ^ m , ^ m *JC H • % fe | I M M

e Ruinburger Idnwanö die beste!
t-'"'i ^<'i)o. f li1 |e i-n£e^' r t eu Sorten sind aus den edelsten (.tarnen Iwuilgowebt

'rikillr.
h Yei«'jt, übertreffen an Haltbarkeit utiil Schönheit alle anderen

Ul Verhältnisse zur besonderen Güte der WWe sind die Preise
î« ^ äußerst billig. (926) 3 - 3

\*u °htü°h©r, Handtücher, Taschentücher eto.
l 6 r StiH

^ickereien in Leinenglanzgarn für Leib- und Bettwäsche.
»j , i (

 1>e< Ausstattungen Origirml-Fabrikspreise.
4i ŝswarenhaRdluDg A n t o n S a r c , L a i b a c h

; \ J etsrsstrasse Nr. 8, gegenüber Hotel „Lloyd".
" .MEsmKrHiiibarg:

i*'r. Onion*.
IliNohotlttckj

Mui.h. Ži^oii.

(J. l'ikei.
(929) 15 — 1

/ , ,7j^i ———
s s > >^* l '"n : La i tmfh: Ant. Nt/iciil, Brii<lor Bberl.

.ffertausschreibung.
j j N.z. T ^ b u baa dts Hol.uls „Uaiou" in Luibaoh werden die Maurer-,

ejj. H ^. e ü^^ r" ' Dachdecker-, /imiuermanus-, Snhloaner und Tischler-

w bfo D,, l e ^'ft fiiHflnliefnniiicr ausfcesolirieben.

]«, Ü^enu , • v°rau8masöe, Bedijjgungeii und die aoiifitig«]i Hnhelfti liegen

^ Uud " r öf i8el l»«liaft r Kojjgressplatz Nr. 1», joden Werktag vou 8 bis

H h{* OffV°n l b i 8 ' 6 U h r z u r E i n s l c l l t a u f- ( i c o . a - a
\\ ^ Ifi. können entweder auf einzelne oder alle Arbeiten lauten
t ' ^ u , f |-

n^8 t o n8 bis zum 27. März 1, J., mittags, vei'siegoll und
h^^asn i ) l 0 Z e n t ^ ö n Vadinm veraehan, dem Obmanne Dr. V. Gregoriö,
U|f y ^1'- ^ iJi Laibach, von 11 bis 12 Uhr zu überreicher».

^ f *%G$ra t der Aktienbaugeseiischaft „Union" in Laibach.

'«Jfijjnn • • - • • •

Kein Kahlkopf mehr ein wirklich gutes Mitte]
zur Haarpflege.5: |i*,lJi>«'» «j« v,

K ^ " ! » ! ' ^ 1 l n d«n u* " p o ' r o n n " hritijit .!»« «hefuirt.-lie Laboriiliuimii Sstlzburff, Bahnhof 66.
n l"Mt Wir),, ai|(l<'l. Î <B Bitth »us iiu* tilänzerntÄtfi lieiviilirt uml uine wiiklirti hoileudü uu<\

ötl*nl* t>i^it.-t Ilt-rr Apwttiok«r Kobpnwo;:«r tu Piilltxu, Ubsr.-toiünuaii. , «. 'hmibt.

torjy ln aus p. Schmidbaüers ehem. Labora-
i^tA ' U ? l l 7 h l l r n R ^ i h ^ h n f K ß «ii-U geradexu verblUITönd, uar.h

SpiVBsf-utfaf "• D a n n n o T o o V a r t i n j u e h Biner einJüßen FlMCh8
\?' 'JUkUr, ""sgefui!"1' U 1 ? i n t r •''wu vollkommen auf nnd iat »«-it seclia Monaten nicht wioder ein
''•si 11 »tid "'« Ut b i 1<ariny I.inni.r, Dumaiifrineurin , Grai , Bürgergasa« , schreibt über obigoa

a'neh
Htftfkt e« j S u n | i < > r s K̂ Ken Uaapaussall und Koi>f»chincr7.en vou TontUglicher Wirkung, auch

v. *llf il&m i-' ' ' a a r l "^cn in hpivorrafrendor \V'i>i*e; ich kann es aug Erfahrung, beaonders
*|> e j War"'8tn empfohloii. (409) IC ö

*£Hiu >>^tn*r S I O S B O Flaaobo 3 K, klein© Flasche 1 K 50 h.
ttx> " ^ o h 1 °oou" l A I ' a , 1 ; b a c h b o i J o a - Mayr, Apothoke «Zum goldeneu Hirschen», Marienplat/;

i**&fl! *0°ftroiÖ'h ' Z u ' " E n g e l * n n ( 1 IJro*«""io Anton K a n o ; in Ad«lab»rar bei
^SSÖEinia:»,.

Neueste Tageskarte
VOM

Ostasien
mit Begleitworten: Ostasien vom politisch-
militärischen Standpunkte, bearbeitet von

Paul Langhans.
\ I*re4s: K 12O, mit Postausendung K 130,
h Zu beziehen durch

lg. v. Kleinmayr <$>• Fed. Bambergs
Buchhandlung in Laibach. (615) 13

i Möbelfabrik J. J. NAGLAS
1 Laibach, Auerspergplatz Nr. 7. ^ 6 ° - 4 6

G» «taste» Lager von

Möbeln
9 für Schlaf- u. Spo^rJinmor,

Bftloxi» nnd Herrenzimmer.
Teppiohe,

Vorhänge,
Fcderm&tr atzen,

ÜOBBII&HT malrtttzen,
Kindürwägon eto.

«
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Billig«te Preise! Solideste Ware!

C
S

«£cg
a*w

«JH
i«l«M

fe 
fi@

-4l^»

Jüchüger Jfommis
in der Manufakturwaren-, Ledar-, Bisen- und Sp^erei'
warenbranche bewandert wird sofort aufgenommen.

Offerten an ^ ^ ^ ^oHtsdian

(997)3.-s Jfrapina-Töplits.
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zaupnemu sestanku
članov zadruge

gostilničarjev, kavarnarjev itd.
ki so Ix» vrsil

dne 22. marca 1.1.
ob 3. uri popoldne

v gostilni „Miramar" na Starem trgu.
Ker so poguvori zel<» važni, pričakuje

najboljšo udeležbo
(1107) 2—1 odbor«

(1103) C. I. 19/4

Oklic.
Zoper neznano kje v Ameriki

bivajočega Franceta Benetiča iz Vi-
nice št. 60 se jepodala pri e. kr.
okrajni sodniji v Črnomlju po Juriju
Štrk iz Vinice, zastopanem po gosp.
dr. Slancu, odvetniku v Rudolibvem,
tožbu zaradi 400 K. Na podstavi
tožbe določa se narok za ustno sporno
razpravb

na d a n 22. rnarca 1 9 0 4 ,
ob 9. uri dopoldne, pri tem sodišču,
v sobi št. 2.

V obrambo pravic toženčevih se
postavlja za skrbnika gospod Jožef
Stariha, posestnik v Crnomlju St. 73.
Ta skrbnik bo zastopal toženca v
oznamenjeni pravni stvari na njega
nevarnost in stroške, dokler se on
ne oglasi pri sodniji ali ne imenuje
pooblaščenca.

C. kr. okrajna sodnija v Crnomlju,
odd. I, dne 16. marca 1904.

(1081) _ Z ^ m 33/4

Oklic.
Pri obstoječi tvrdki:

Hranilnica in posojilnica v Ško-
cijanu,

reg. zadruga z neomejeno zavezo,
se je izvräil v zadružnem registru:
1.) izbris izstopivših članov načelstva
gospodov Abrain Anton, Durjava Pe-
ter in Kočevar Jurij • 2.) vpis novo-
izvoljenih članov načelstva gospodov
Globelnik Ivun, posestnika v Skocijanu,
Mlakar Anton, posestnika v Stari Bučki,
in KovačiČ Janez, posestnika v Hra-
stuljab.

C. kr. okrožno sodišče v Rudol-
fovem, odd. I, dne 14. marca 1904.

An der Lattermanns-Allee. Von Samstag, den 19. März an

orientalischer DrCSSUr-Sport-Mus. I
Näheres besapen die Plakate. — P r e i s e d e r P l i U x e : I. Platz SO h, II. Plate 60 h,

III. Plate 40 1), »Stehplatz 20 li. Kinder zahlen auf allen Sitzplätzen die Hallte. Kassaeröffnung
jedesmal tnne halbe »Stunde vor beginn. — Hochachtungsvoll f|_ P r e c h t l .

= Empfehlenswerte Bücher für die Hauabibliothek. =

Geschichte d.Französisch. Litteratur.
Von dem ältesten Zeiten bli aur Gegenwart, TOB PrefeMor Dr. H e r m a n n S u c b i e r
and Professor Dr. Adol f B i r o h - H i r g c h f e U . Mit 143 Abbildungen im Text, 91
l'afeln in Farbendruck, Holsschnitt und Kupferätzung und 12 Faksimile - Beilagen.

r In Halbleder gobundsm 16 Mark oder in 14 Lieferungen tu je 1 Mark.
Mit dinaetn Werke bat untre Sammlung die Behandlang der Litteratur aller

tier auf kulturnlom Gebiete führenden Nationen zum Abschliin gebracht; Deutlich-
Und«', England», Frankreich» und Italiens litterarische Entwickelung kann der Le-
ier unsrer vier Hü eh er jetist im Zusammenhang überblicken: der Kreis 1st gescbJoa-
••n. Da* Frankreich nicht fehlen durfte, war •elbstTerständlich, begreiflich »k«r
an oh die Spannung, mit der gerade dieses Werk allenthalben erwartet wuitU.

Geschichte der Englischen Litteratur.
Von den ältesten ZeitenRbis rur Gegenwart, Ton Professor Dr. R ichard Wtiiker.
Mit 182 Abbildungea im Text, 25 Tafeln in Farbendruck, Kupferstich uad Holzschnitt
u d 11 Faksimile-BeiUo»- I" Halbleder gebunden 16 Mark »der i> 14 Lieferunge«

•a je 1 Mark.
„Der Versauter hat ei vortrefflich rentanden, Gelehrsamkeit and Sielende, g*>

•chmackvolle Darstellung in vereinen and die fratnd&rtig anmutenden Diehtnng»«
durch eine lebenirolle, kultnrhintomch« KrlauUroug dam Ventajidnia aud Iator«aie
des werter» Leterkreiae» naker *u M i | M . " f„Scr4d. AUftm. Ztitung", Berti».)

Geschichte der Deutschen Litteratur.
Von den ältesten Zeiten bis zur Gegenwart, von Professor Dr. FrJV o gt and Profeaser
Dr. Max Koch. Mit IM Abbildungen Im Text, 26 Tafeln in Farbendruck, Kupfer-
stich [und HoUsohnitt and 34 Faksimile-Beilage«. In HalMe4er gebnndaa 16 Mark

oder in 14 Lieferungen cu J« 1 Mark.
„Das Werk i«t aas gediegener wlns«n«HlafUioher OrandUge »mlgekaut, aber aal

da« Verständnis weiter Kreiae berechnet, <lah«r klar «ad anxMtend geschrieben ua4
frei Yon gelehrtem B*lUit. Hand in B u d nit den Tortrefflieiten Text geben die
Ulnstratiren Beigabea." {„#*** Prm*. [Krtu*-] Mtihtng", BerUa.)

Geschichte d. Italienischen Litteratur.
Von Dr. B e r t h o l d W i e s e und Prof. Dr. B r a s m e F e r e o p e . Mit IM AbbUdongea
Im Text und 31 Tafeln in Farbendruck, Holzschnitt nod Kupferätzung and 8 Fak-
•lmile-Beilagen. In Halbleder (rebundea 16 Mark oder In 14 Lieferungen sn J« 1 Mark.

„Dadurch, dass die Verfasser Gelehrte T » « Fach siad, gleichseitig aber Minner,
die mit riehUgem Takt iwiichen dea ADfordemagen dea gelehrten Leaers und denea
des gebildeten Laien xa nnter«cheiden wiaaen, erhalten diese Meyersoheu Littvratur-
Keschiehteo ihren besondern Charakter: wiaaen*oh«iUich and doeli g«aaeinrersUndHek,
sind sie mit UnlerstoUuag d«e aMsiergflltigea ithutnOir«« TeUs g)«*ehz«ttlg in a».
•ohjHiMeher Dirstellnag geksifcea." {,,lf»r^dmtU»h* JUfmittu thttttmf, BerttaJ

Meyers Klassiker-Ausgaben.r

ünMtrtrofftn4 K*mktk*it. — 8<h**t Äunlatttm§. — EUfanUr LUtkm^trtUkMiti.
Arnlm, 1 Band, gebunden . . . 2 Mk.
Brentano, 1 Band, gebunden, . I -
Bürger, 1 Band, gebunden . . . 2
Ckaatllfa, 2 Binde, gebunetea 4 -
Elokeaderfr, S Bande, gvbmnden 4 •
wellert, 1 Baad, geboadeo. . . 2 -
• e e U e , 19 Bin*», g e a n t e n . . N -
Huff, 1 Blöd«, geb—dec . . . 6 -
•eUsel. 4 Bind«, gejbmnden . . • -
Heia«, T BJIad«, s^bandeo . . . M •
•«Htot, 4 Bind«, f**oii4eii . . 10 -
M.T.JL E * * * M B , t »**., g«k. • -

H. T. Kielst, 2 Bde., gebanfat 4 Mk.
K ö n e r , 2 Bände, gebunden . . 4 - (

Lenan, 2 Bande, gebunden . . . 4 .
LeulBf, 5 Bände, gebunden. . II .
Ladwlg, I Binde. g«bun4im . . 6 .
HOTBHS U. Fonqn«, 1 Band, geb. 2 .
PU4en, S BJUd«, gebnndea . . 4 .
Biekert, 2 Band«, gebundea . « .
oVehlUer, 8 Bände, geboseWa. . M •
Tleck, I B&ndts, gebunden . . . 4 .
VkUsld, 2 Bände, gebunden . , « .
W U U M , 4 Bände, getoondea . | .

W**»f*n, 1« Btoda, reban««B N Mark. ^

Pro$pekU gratis.

Zu beziehen durch die Buchhandlung

t^. v. Kieinmayr & Fed. Bamberg
taibach, Knnqressplatz ?.,

(1076) P. 14/4

Dejanje pod skrbnika.
C. kr. okrajno sodišče v Ložu deva

na podstavi odobrila c. kr. deželnega
sodišča v Ljubljani z dne 10. marca
1904, opr. ät. Nc. VI, 28/4/1, Franceta
Žnidaršič iz Kozariäc zavoljo slabo-
umnosti pod skrbstvo, in mu postuvlja
za skrbnika Miliaela Znidaršič iz Ko-
zarišč.

Lož, dne 14. marca 1904.

(1029) _Firm. 149
"l5ädrriLT/7~

Razglas.
Vpisalo se je v zadružnem registru

pri firmi:
Hranilnica in posojilnica v Štu-

rijah,
reg. zadruga z neomejeno zavezo,

da so bila vsled sklepa občnega zbora
dne 28. februarja 1904 zadružna pra-
vila v § 3., al. 3, izpremenjena tako,
da je sedaj dan, ura in dnevni red
obenega zbora razglasiti v glasilu
gospodarske (sedaj zadružne) zveze
«Narodni Gospodar», izhajajočem v
Ljubljani, in ne več v cSlovencu».

Ljubljana, 10. marca 1904.

(998) _9s1^__^y±_

Oklic.
Zoper Miliaela Levca, posestnika

v Dobu, katerega sedanje bivališče je
neznano, »e je podala pri c. kr. de-
želni sodniji v Ljubljani po Antonu
Kuhar, posestnik v Dobu ät. 45, po
dr. Franu Tominäeku, odvetniku, tožba
zaradi 2164 K 1 h s prip. Na pod-
stavi tožbe se določuje narok za ustno
razpravo

na dan 24. m a r c a 1 9 0 4 ,
ob 9. uri dopoldne, pri tej sodniji, v
izbi št. 123, II. nadstropje.

V obrambo pravic Mihaela Levca
se postavlja za skrbnika gospod
dr. V. Schweitzer, odvetnik v Ljub-
ljani. Ta skrbnik bo zastopal toženca
v oznamenjeni pravni stvari na nje-
govo nevarnost in stroške, dokler se
ali ne oglasi pri sodniji ali ne imenuje
pooblaščenca.

C. kr. deželna sodnija v Ljubljani,
odd. I, dne 10. marca 1904.

( 1 0 5 2 ) FirinJjjL^
"Firm. p. t. II. l l 4 / 1

Vpis flrme posameznega trg°v '̂
Vpisala Be je v register z11

posameznih trgovcev: „j0),
B l a g o v i c a (sodni okraj f

J o ž e f Ovca, trgovina z ®]
- L jub l jana, 12. III. l ^

(1038)" "• jjjtfß'

Dražbeni oklic
Po zahtevanju Marije ^ j ^

Globo&ci, zastopane pogospoduJ
Rahne, bo

d n e 2 2 . a p r i l a 1 9 0 4 , ^
ob 9. uri dopoldne, pri spodaj »̂
menjeni sodniji, v izbi ät. 1? ^
zemljišča vlož. št. 11 katastrstlo0^,
čine Sv. Valentin, obstojeeega '* öT,
gospodarskega poslopja, 5 njiv, ^ ^
7 paänikov, 2 gozdov s p r i t i ^ 1 1 0 ^
ki sestoji iz poljskega orodja in ^ tj $

Nepremičnini, ki jo je P 1 " 0 ^ ^
dražbi, j e določena vrednostna*
pritiklini na 784 K. etf;

Najmanjši ponudek znasa >>°
pod tem zneskom so ne prod*J ' -f

S tem odobrene dražbene P.̂ ĵ
in listine, ki se ticejo n e p r e 1 0 ^
«mejo tisti, ki žele kupiti, P , ^ ^ 1

pri spodaj oznamenjeni sodmj1;
št. 4, med opravilnimi uranu- \(

Pravice, katere bi ne prlP. $
dražbe, j e oglasiti pri sodnij j
pozneje v dražbenem obroK ^
začetkom dražbe, ker bi s e ^
ne mogle razveljavljati glede
mičnine same. ^

O nadaljnih dogodkih d r a ž ^
postopanja se obvestijo osebß) ^
imajo sedaj na nopremiönin»'1 V $
ali bremena ali j ih zadobe Qi
dražbenega postopanja, tedaj .̂  u«
nabitkom pri sodniji, kadaf $
stanujejo v okoliäu spodaj _ .ej<
njene sodnije, niti ne imenujßj $
sodnem kraju stanujočegst V
ščenca za vročbe. w f

Določitev dražbenega o b r ° jjsi»
zaznamovati v bremenake 0 ^
vložka za nepremičnino, ki J° •
dati na dražbi. $$•

C. kr. okrajno sodišče »il

odd. II, dne 3. marca 1904- ,

<««°, , - 1 Edikt. H,
Beim gefertigten l. t. Bezirksgerichte erliegen in der gerichtlichen ^

lasse seit mehr als 30 Jahren nachstehend«» Depositen verwahrt: _ ^ - " ^

I m Depositenhaupt- O e l
buche ^^^^

B e z e i c h n u n g d e r M a s s e G e g e u s t a n d > >>

V «°„d F°l, M°!I° ^ ^

2 ? 146 205 Wregar Franz, Verlahmasse Spartassebüchel Nr. 5801

Sparlassebiichel Nr. 86?2 ^ ^
Ulll'elcinute Ste»p^,,^ i Aprilrente Nr. 130.4253 I' 268 2897 ""delanu e ^te lerloutn. ^ ^ , ^2.9.^? '»»d ^

" '""" ' i»5.?07 /. pr. 200 X
ein Stück anderer Urluiide ^ ^

^ 4 « 198 2467 ^sar ^ e l s m a s s t " " " ' SparlaWüche. Nr. 5 " "

.^ . . ^ - - - - - 5 ^
Die unbekannten Eigentümer vorstehender Depositen werden amU

innerhalb der Frist ^
v o n einem J a h r e , sechs M o n a t e n u n d d r e i . T a 9 ^ ^ l p U

so gewiß ihre Legitimation dem Gerichte vorzulegen und ihre E i g e n t u w » ^ ^ -
darzutun, widrigenfalls oder wenn sich niemand melden sollte, dtt ^
nach Ablauf der Ediltalfrist als heimfällig erklärt und für den F'^"
Staatskasse übergeben werden würden.

K. l. Bezirksgericht Nudolfswert, Abt. I, am 5,. März 1904.
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Das
Mögliche,

jedem
Raucher

i

ist in allen Drogen-,
Spezerei-u. Galanterie-
warenhandlungen er-
hältlich. (896) 5 - 2
Deput: Knringer und
Kauz, Laibiich. Wo
kein Deput, 10 Pakete
franko Nachn. K 2 52.
Th.Möra t l i ,€ l raz .

B e s t e .._.*•-• v

Schre i b mas chine

*— /5000
in Gebrauch

— Sichtbare Schrift
Sr»vT—1 •. Auswechselbarer Typensatz
ij^elligkeitsrekord 12 Buchst, p. Sek.

•danre Garantie. Probesendung.

eJs Sclireys Schnellhefter und Registermappen.
>i iro" Registratur-Zellen (Fachgestelle) zur Zusammenstellung ganzer

^g^traturactininke. — Kopier- und Vervielfrtltigurigs-Apparate

JL , . H^od-eme B u r e a u --A-rtllcel- (677)6—6

^^gand^Schrey, Wien, I, Kärntnerstrasse 26,

nerhabnys Unterphosphorigsaurer

Kalk-Eisen-Sirup.
°l>! ^."p luirll l^,, ^,,,?"l»l'e!! einssefiilirte, dllü vielen Aerzte» besten« licssütachtetc lind cnips»I)le»e
° Ui, p̂»et>> ,,,,!. ! ' , " ^ ' " ° ">'d Iiustciistilltnl'. Nulch dcn Ocl,alt an AittriniiNeln wirlt rl' anltgend
^h°Ii ^° ?ls»n i , b" P lanung, und smnit btNldtmd a»f die sslnälilU»«. Das flir die ßlutbildunn
"^lich'" «̂!ich<>,, ,,.! û'sem Sirup in leicht assimllilibaitr Form cii lwllei!: auch isl er durch seine»

l^spl ior .ß l l lk 'ZalM dci IcwuachUchen «inder» bclundcr^ <üi die Kuochenbildung s Îir

20 k r . ^ 40 b » « l l i N i r ? » o l l i l i l ^ .

^ / i »»>N> lNN? ^ ' ^ warnen dor dm unter gleiche!!! und ähnlichem
V » a , l > l U > > ^ . Namen ulifnelailchten. jedoch beziiallch ihrer Zu«
lllmmlnftljilüg und ZUirliuug uun nnserrm Priginnl «Präparate ganz
orrschitdene» Nachalixiunqen »n!eres seit <!4 Ialirc» bestellenden llnttl»
Vliosphnrigsnüre» K»lk.<i!stN'Hirnp<», ditte» deihald, stet« »»üdrllckllch
„ ß l r b a b n y , Kalk» Eilen» blrup" ^» oerlanssen »nd darauf ,u
achten, daß l>it «ebenssehtntit, bll>l!rdl>ch prutokolütlte Schntzmailit slch

auf jeder Flasche befinde.

. . Alleinige Erzeugung und Hauptversaudstelle:

^V '">>cr h . ^ U . / 1 , XHj8k1'8tl^88k Kr. 7 3 - 7 5 .
? TchU! !ci!,^^'Harren Hlpotlielern: für Laibnch : «, Mardetschläger. Gab. Piccoli, Ubald v. Trniäczl,
t^ iü! ">A„! <,ii^°l!, in (5<Ül: O. Schwarz!, M, Rauscher,- Fiume: F. Prodam, G. Vrodam
I - ^ " , P, « - " 'MN! Fricsllch,-G.ElsässerS Erben; (i,münd: F. ikordon ! Nlaaenfurt: P,HnuserK

Ttt^ ^ l . 3,1. °F"s Mwc,, I , Kometter, «. Hunser H «, v, Hillingcr; Nudolföwert: A, von
""»>!», ^ " - " , - Schiel» : Tarviö: ^ . Siessl; Tliest: (l, ̂ anetli, '.'l. Enttina . A. ffilippi,

^^ Tl^.» '^"b" 'N' ^- Prendini, M, iNauaslni! NiNach: Jobs! H öchnridcr, L. Nssmann:
^ ^ ^ ^ 'Mrnemdl: F, Haila i Vii l lcrmarlt: I , Jobs!: Wolföber«: I . H»!!>. <?«ll) N)-2

- ^otograpb. Apparate
'• °^ i e alle Zubehör- und Bestandteile liefern wir zu mäüigen Preisen und

^ich -n Q P r o ' 8 l a g e n gegen b e q u e m e T e i l z a h l u n g e n .
sh'ierte Kataloge übersenden wir auf Verlangen gratis und frei! I

Ganz besondern empfehlen wir die I
Anschaffung' unier. Spezial-Modelle, I
wie 7i. B. des nebenstehend abgebil- I
deteu, daH wir gegen Zahlung einer I
Mouatsrate von 5 K r o n e n vor- I
senden. — DieHer Apparat aus echt I
italienischem Nnssbauniholz mit
polierten Messingbeschlägen int für

i Platteugrösse 13x18 eingerichtet.
I Er besitzt doppolten Bodenauszug

mit Zahntrieb, hoch und seitlich
verstellbares Objektivbrett dauer-
haft konisch drehbaren Kaliko-
balgeu mit Lederecken und wird
mit drei Doppelkassetten, Extra-

s' /MJBWKk Objektivbrett, einem äusserst licht-
S|„. » J I T I ^ N A Ntarken doppel linsigen Objektiv
^ O ^ n c h l n .. . (Rapid - Aplauat) mit Irisblende,
•S 4( • *Vaer i-H* *ur ^6^- «nd Momentaufnahme sowie einem «weiteiligen Stativ
^i«'hi>rllstuöjr 1Ci Wir> u m I>ll0t0graphien iix und fertig herstellen zu künnen,
^U(:)J

 il(l«»-hai0 1
&lt^nd: l 'Kiiwtelltncli, 1 Dunkelziiumerlampe, 1 Kopierrahmen,

v' t̂ii'i ^ ^«ket'*' ^eKa1ivntiinder, 1 Glnsinensnr, 1 Heschueideglas, 1 Dutzend
Xl , Aö,ate^

el loiUi"Pai»ier, je 1 Flasche Entwickler, Fixierbad uud Tonbad,
6tder Au« r l t 0 U s ' 1 Anleitung. Preis des kompletten Apparate«, inklusive

W l 5 v - A t U n g K 127"r>0- O h n e Ausrüstung ermäßigt sich der Preis um
»?H Anzahlungen, höhore Raten oder Quartalsraten nach Belieben.

ntiereu fü ,. 13ei Baraahlung 10% Rabatt.
K» d l° «bsolute Leistungsfähigkeit aller von nns gelieferten Appa-

^ * l ^ | • ^,1"1110 nil(l stehen n'i< Probol»ild«rn zu Diensten. ;872) 22—1

^ W ^ FM—~-• in Wien XIII. u. Breslau II.

Die betsten

englischen Kutsclienlacke
sowie Lacke zu verschiedenen Zwecken

verkauft am billigsten

ADOLF HAÜPTMANN
Erste krainische Ölfarben-, Firnis-, Lack- und Glaserkitt-Fabrik
^ ^ tarn J^»ltt»aa«-Ba. (758) 50—7

AVIS
Wersicheine
schmackhafte ;
TasseCacao
zubereiten will,
kaufe eine Dose

BjOOKERs
CACAO

Ur>dfnl

«5*
• Seit dem Jahre 1S6S in Verwendung. •

Berpr's medic. Theer-Seife,
*jtrct) Ijcrünn-Qiicnbf Merjte rmpf.iIilfR, frlvb irt bru mrlflm ©l«aleu
wurojx»* mit (jlänicRbcin är^olßc annfrotnbrt pcc(tn

HautausschlÜge aüer Artv,
tnebelonbire gtgcs dftenlf^r nttb €d)tntitnf(fd)ttK unb jinrnfitR« 9lit8«
tüuaat Unuie gegen Siiöfcrnofe, ftroftbciitcn echweisijityc, iV.pi- imä
'öarjfjjj.'pven. ftcrnev'« Xtjecvfcife tntlidit 10 ^räjc i i t fif»»'-!--flji-er
••b tinler|ct)dbft fl^ roefentstet) Don otU« iiUvigen X(|eec{cifcn btf $d:iötl«.

%)ei tjadnäcfiafit ©autlcibcn tvnibet man and) au tic (edr )uiv*imit(

Berber's Theeröchweiclscife.
1^«mü6crc!l•tJrcffc^fe^llr!LVfdiis^ll,^aaevttHr•^nI)^üc^^e«3:et^^«7,
Oftttn $>uirt- n. flopsau«frt|iaflf ber ilinber foiuk «18 unütiertrrlrtidif
»(m»H|(t)« ftönfil)« unb *»a»«fclft fite bta täfflirtjcii lörbnrf Dimt

Merger's Glyzcrin-Thecrscifo | ^ % i
W« .15 iJJrojtnt C»lM;riji tntt)M uub iwrlilmii-t ist. Wißx p^ffi
JHfrti J>rr «Hirf Jebtr «orte 70 * faiiU R ^ Ä d S ^ S !
iöT«sdiurc. lüniiijten €>it 1u *m Wiioti)tf«u nnb ciu* JL •,/•<> Ä
Wiagiflfn i»efd|((ften au«brücTHd) «erflrr'# Ihtcvfclft« A^ltjjit*"^
iw» l«l)tn Cfe nuf bi*|)i«rabccbiib«te^(J)ufttnorf<ntiftblt

«. Hell * Oo. x / L < ^ V > JČ7^^r ^

•f̂ tfnbiülmnaüi« £ r m^^

JBJrtoÜlt b« — — — •
«PtiiatiÄfttiiunn Vftij* inoo.

&tr f#I«6e $»rfoH«f Pk b«n 5t$fcrji«ntcti rüöil uerJrogtn ab«r «141 liefan
«tltMOrn »ir au« forblo|*m fltrctnijtjn Jljere bit lUtiHjrafoIfcffen, Me
tour «nth: bei ««jtldtuuna Hel i "N A i i i l i r n i t o l s t i ^ s o u (tuclUt
Xtocerfrisen) (n belt «Jtrfthi biitiJtii. ^u-r-aujitiortcii jlnb: 9tuti)rafol«
j«if* )M a. unb 1 0 * . Sfntttrnfri'^oraxfrifr. 4(iitl)ritfcil-@(1)lwufcl>
leiJr,rttii<|,lafi>(.a*te>efrImUrf»frift,<ttti:hrafol.(»Jij»eiin 3:oiU'ite.
wtf«. 3)1« «nt^ralolfetf« (jaticn (id) flcnirtj; ärtitic^er Otr îobniifl nffle»
CMi«iUf4ll | t irak Unwinljclttn itS Ztin'.t «ugcrorbentliil txmiU^t.

9>tt« |fcr «HI* 8(1 $ .
0M («SeB tn bin «Xoi$ct«n «tb rinjrtflSjigt« &t^d\itu. ]

JGtapfeerMnd: Q. HeU A Compw, Wien, I M Öterng.S,v (̂ B2) 25-1
Depots in Laibach boi den Herren Apothekern:

M. Leuatek, M. Mardetschlaeger, Jos. Mayr, G. Piccoli,
Ub. v. T r n k ö c z y «owie in allen übrigen Apotheken Krainß.

__ Gracilen
frei verkäufliches diätetisches Präparat, von praktischen Ärzten und in
Sanatorien mit bestem Erfolge erprobt, erfordert keine besondere Diät und
wird auch vom empfindlichsten Magen leicht vertragen. — Zu haben bei

dem Urzeuger

iTOSSF KXiXSff&S
Apotheker iu Eg«;enber^ bei Graz

sowie in allen übrigen Apotheken. (684) 12—5
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I. steierm. Strickmaschinen-Fabrik, Graz
Vielfach prämiierte erstklassige in^ \

„Slyria", „Vinttobona'. J ' < .
Patent. Schlauclmchloß. Preis«' b'1^|.j,|H^
franko, gUnst. Zahlungsbodingnisse. ^^^a l
KrstAndtaila und Nadeln äußerst »er

Ä^aH^Ämfflra»«*? S O .

Für Langenkranke. Aus dem medizinischen Kongreß lonstatierte Professor v. Lehden. daß in 3euschl,ind allein d.i-.iernd an 1.200,000 M n̂sch.'N W " " ^ ^ '
^ und l'o>, dieŝ u jährl,ch ungefähr 180.0< 0 jener furchtbaren itranlheit erlieg!,. >̂lls E,reg.-r der Lnngenertrantnng sind die TliA'lleldaiiU ,^l

worden, diese Bazillnl ab.r atmet schlußlich jeder Mcnsch ein. sie lassen sich nicht aisperren. Wenn inin glückliche,iveis^ ein großer Teil dele--, die diese Vazillen cinaimen, von b^ , ^ ^
nicht befallen wild,..so geht daraus nuwiderleglich hervor, daß der menschliche Körper an sich die Fähigkeit besitzt, die eingeatmeten Tuberselbizillen rnschädlich zu machen. Da, ^ l̂ l,ü< ^
sich in viele feine Ästchen — die Bronchien — teilt, die in die Luna,e führen, liegen ^wei Drüsen, die sogenannte» Bronchial» »der Lüng'ndrülen. über deren Zweck die Wisscnscha'' ^
unNann war. Jetzt dagegen wissen wir aus den Forschungen Dr, Hoffmanns, dah dieselben einen «ganz b̂esonderen Saf!» erzeugen, der die Nranlheitslelme, beuor sie noch >>' ^ 1 , .ei,^
Is,störungöw»rl begiiincn tonnen, zum Absterben bringt. Wo nun diese Drüsen infolge eires nererbien Fehlers und Schwächczusiandcs l'der ioüstiger organischer 2lijrunq>'n "'̂ N j M
von diesem Stoffe erzeugen tonnen und wo die jungen durch Erlälluiiq. Staub «der lindere Einflüsse emrfuidlich qemacht morden sind, da lmliu'il die eindringende!̂  Tnkerlelbaiillen ' " " ^ i ! '
und 'rnher oder spater toumtt die ttranlheit zum Ausbrnch. Hi^r lag der (ttcdanle ü^b.'. in der 3lärl»ng und .Niä tig,',ng dieser Bronchiaidrüsen einen Hebel in der Nelämpsnui ̂ « . D ^
bazillen anzusehen. — Diefen Nächstliegenden Weg deschritt nun Dr. Hosfm inii „nd sitnis aus dem stärkende» 2ti,'ff der ̂ u:'g?ndrnsen selber ein Heilmittel, welches laut ärztlichel ^
Lungenleiden, chronischen Katarrhen vorteilhaft angswlndet unter dem Mnirn «Glandnle:!>. >lldl'^

«Glandulen" ist nichts Giftiges und nichts chemisch ErNinst^ltes. s^nkeri, luird ans den irisch n Pwn^ial^ü, ' n völlig gesunder »nd unter tierarztlicher Anssi-Ht fl'!«).« ^
Hllüiinel hergestellt — die Natur selber gibt die Heilmittel gegen alle E'lranlnnien, man l»uf; sie nur zn finden wissen Die Avonch'altnüsen werden bei niedriger T'-mixi-Uur «">
Raum getrocknet und zu Tabletten gepreßt; j'de Tablette von 0'25 l«ramm Oewich' «^thält 0 05 Oiamm v"!u r!si-:lp Diüft und 0 20 Orlimm Milchzucker a'k« (N '̂idm.icks '̂̂ V.- ^ ^

Wird das «Glandule'n" nach Vorschrift angewendet, so hel'l sich die Eszlnsl, die Stimmnng heitert sich ans, ,ttrafl Uüd Kiirpei^rioicht nennen i>n. /f el'er. ^iich schvei« " >,^/
mindein sich — der ?lu«wnrf lost sich. dcr Genesung'pr^.ß ,st im Wange — Vc>n einer großen Anzahl Arzte und Priuatpeisonen ist der h ^ A.-rt dieses H.'ilmulels bezeugt w^
»Glandulön« hat schon ül-erraschende Erfolge gezeitigt, wo aNe anderen M l l e l oeisaglen >!i,^'

«Olandule'n» wird hergestellt von der chemischen Fa.r i l Dr. Hofmann N ĉhs. in Meerane <Sachieu) und ist üi'er äritlich: V'sUldnunq in Avott,.ten sc'w'e in d l' ^
V . Fragnerb «Pothele, t. u. t. Hoflieseiant, P r a g 2tt»/3, iu Flaschen zu 100 Tubl. î  !< 5-50. 50 Tal'!, k K ,1» - zn l»al'in. - AuZfiihr'.iche Aroschnre init >1l.l^f.n>ericl)l" ^^!
ssablil auf Wunsch gratis »nd fmnto. M " > ^

F *» -

1 usbersiedlung des //[odesglonsund der J$lum&
handlung.1

 t»
Gebe höflichst bekannt, dass ich mit meinem Geschäft in die viel grösseren Lokalitäten oueo) »-

l{nter derTrantsche, neben der Jfradetjkybrüc/te (bisheriges'^/[aga^in des 3{rn. 7elix l{rbanQ
übersiedelt bin. insbesondere mache ich die geehrten Damen auf die grosse f/iederlage von Wiener und Pa^e

Original-Modellen aufmerksam und bitte um recht zahlreichen Zuspruch. hochachtungsvoll
J(altestellc der elektrischen Trambahn. Jdct SK®f~ l&Ctnek.

Jfirchcnsträusse und alle Gattungen von tflumen werden genau nach Anleitung ju J{ause angefertigt.
4 ^^k

Soeben in d r i t t e r Auflage wHolüeneri: I

Die Schulrevisionen
Handreichung für Schulaufsichts-
beamte und methodische Winke

für Lehrer.
Von T i t e o c L o x JEaCa.'u.ffe- I

= = Preis: K \\—, mit Puutsciuenriuug K »20. =====

Zu beziehen durch (1022) 3 - 2

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bam'bergs
Buchhandlung in Laibach.

In Montpreis bei Lichtenwald ist eine

schöne Realität
mit Grundslücken, neugebautem Hause und land-
wirtschaftlichen Werkzeugen

ToIlligT z-u. T7-ex3ra,ijLfen.
Angabe 100 ct.. Rest nach Belieben. Wunderbare

Lage. Gute Luft. Briefliche Anfragen beantwortet die
Witwe Maria Wolldo. (1047)3-3

Bergmanns amerikanischer

Shamposing-Bay-Rum
(Schutzmarke: 2 HcrRmiinner)

von Bergmann 4 Ko., Dresden u.jTetaohen a /E.
wunderbar erfrischendos und haarstürkondeii
uml daher Loliel>tL"*t<is Kopswas^er üer Qogen-

wurt «owiu beste» iMitt«! gegen Schuppen.
Vorrätig in Flaschi-n ii K 2— bt'i: Drogerie
ct.. K a n o u i ri-cur O . F e t t i c h - F r a n k h e l m

in Laihach. (inaS) 15—t

Geld zur U 0 \
Sehr gUnstiKe Bedingungen,11'9 to"1!''

ülfiziero, Staatsbeumte, Militär , L«nJei'.a & J\
beamte, Lehrer und EisonbahnbeaiD» \'a'-^t
kleine .Monataraten , sohr billige Zm3"l^i- / ^
ear keine. Prompte und rasche kr le" ^n , >rjP
Belohnung von Fruehtgenussrn, l'cP'"' .0<V
Ausführliche Anfragen richte man ""/ p^'.,V
173» an die Annoncen-Expedition N- $*
Wien, I., Wollieile Nr. 9, z. Weiterbet- i /

Hofmanns Haars»*1'1
; 4000 Kartons Haarfarbe werden jährlich versandt- {tf^

v Mein« vom k. k. Lebensrnittel-Untersuchungs-Institut (j.̂ jpjt̂
mifl als vollkommen uu.schiidlich befundenen Haarfarben sind vo ^ ^
hleifrei, erzeugen keine Missfarbe, keinen Metnllschiiumer' ^pfl^

uul»t'greny.1e Dauerhaftigkeit, leiden weder bei Kopfwanclmngen noch im v*^ p<'
Hofmanns llanifnibe (blond, dnukclblond, braun, dunkelbraun und H c h ^ i i v •

Karton K 4'—. Bei Postversand für Emballage 40 h. $ .M$\
Grösster Wiener Haarfarbe- und Frisier-Salon! — Erstes Haus für H a a r K'*tpil)

In meinem 8;ilon werden HaArfürbun^en und Entfärbungen in separierte« ^ i /
voigeuommen uml penieüe ich das grüßte lien<jminee als Specialist im *tf$}j

Karl Ilolmmm, Wien, I. Kohlmarkt 1 (Kcke ijr^j^.

Wichtig für Magenleidende!
AppetitlofliKltelt, TtIaKenbcschwcrden, lTet>«J*
Melt, K o p f w e h infolge schlechter Verdauung, Matf**!
•cttwäolie, VerdauunKMtörangen e tc . beseltlfl«"

sofort die bekannten

^ ^ , V***» TauMcnde Dank- und Ane, htnnung»sehr»itxm! „ .&,
Pl*fa ttatt &\o\&\* fomf «ebroüd^slumttfang SO Reflet. — Doppelflafaeit K »'"^

• H T 3« Kfottelt« er^ait«^. ~Mm ^m
•to nidjt erfjiltU*, Ptrftnbi-i btx Z*ntralv«r«*n4 O. Brady, ^90^^'Ttm
KSnig von Ungarn", Wien. 1. t'leUehmarkt 1, gegen Dortjetfenbnna oo« K * p ^
. „ . . J a " f n f ' .n r ^ [ l"'1 ' rn o b " K 0 - b«i gro&r ilafdjen franko. ^ u ,
• • r nSIfit)itoacii wirb ntuiarnt. bie tQUn WlaüastUtt f. JOlyy.tt^ Sri*
WRaQtuttopUu mufftn „srtmljuiarrc" un* Unterschrift *'lnr*<ll**r »nj^l

-~

Bekanntgabe wi £mp|ehli>|
Meinen hochverehrten P. T. Kunden sowie der hochverehrten GeiHtlic»^1^!! ^ ^

untcilHni<;st zur Kenntnis, daß der binheri^o Ocschttftsführer F r a n z C»«*00 t̂iiTi ̂ i^
niclit mehr im Schuhwareutföschäfte meines viirstorbenen Galten M. 11 I <> v At^ ^u"* J]1

auc!) niclit mehr berechtigt itU, Zahlungen und Aufträte tnr meine Hechn'»1^^. \\'er F
GloichKeitifr erlaube icli mir bekanntEiijrehen, daß ich die Killirung in|""st«sllt'V

neuen l.esseren Kräften übergeben habe, datier ich für vollkotnmon nih'i6'ie ^ A^nJ
dienimjr meiner P. T. Kunden garantieren kann und indem ich mich in8be»oD«e ̂ ) 3

k. k. Offizieren empfehle, aeichne icb hochachtungsvoll ^ JL,

Petersötraaee- Nr. '^'
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J i » wahrer Schatz
WCkSÜ C ,k i i c h e n Opfer dc-r »elb.t-
*<"»aow Si O a a a i 3 > UIld sol»«imen
W«r*;

 W8"*O|C0El ist das i.eriihmte

• ^ . Mit 27 Abbildungen. Preis 2 fl.

H « Ä p « | e d e r ' < l c r üu d e n «ohreok-
Seisie aufri $*n d l e 3 R S Lasters leidet,
Sffcflloh S l g e n Be!fchr"»Ke» retton
. °^. ?„ , u > o a d o vom «iohorea
^»-S£LL '"'1(!hen durch daa Vor-

^ ^ ^ ^ ^ (4081)36-17

' ,, ,Awenleidendev

ust.X2.z.^2liOu.
" l ^ j »Oll, , «o»l>°»s.

"!«. "? «»rech «.^"^"^- " t a , . hüls sich Vor
^ l l l ^ "öd u .' «llni^mnrle "drei Ta»!i!>!!.,
^ , " p ° » ! e l / „ ' ^ " - ' '.'cicdcrlanc i» drr

-<,!'>>ald 3 « ' " 1 ^ "fto!ln.l.. .z..r MarialiÜs..

ist kill' e l e » a n t
; VJ'I«9 zu verkaufen.

'l|irig " ' <lur Administration dieser

^ ^ (1078 2 -2

Versuch Be„ ,s,
W '•'••1'öiU) IUKI <l,.u,erliHt'U'.

v '-"'zielt man mil.

*riilaiisWapr

tilillDi
, Qem Raben.

V _ ""helii-li,.], ,„„i unen-pidiit.
Je'lfil'm

n-l»n ohne Belehrung- leicht
Fjjj, ^ ausführbar. (927) 0 - 4

^ilaerrahmen,
UlPsflguren,

^ , Blumenkörbe etc.
Jw''lljon b«i den Herren

Sutler Eberl
W^ '»HnVi *jttc**- u««l FiruiN-
^^w** 1 1»»« in Laibach.

*H*H "v'ltl't>rsiin MUI' kurze Zeit als

y"S a
A

e 8 U C h * '' ' % s i
 Aßti"ä(f(j a n die Adininistratiun

| ^ - ? erl>eten. (1085)

— ^ » ^ ^ ̂

lijs,,,^b»«»le: Aule»

^ d«3n '̂  ^nchclc in Pra«, «
^Mu,^U5 ichfte schwerMUende
^ c , ^ ° » ^ ^ M " » anerlannt; zum

^ YvÄ' i K. l.40 und 2 K. vorrätig

^ l ^ t t e l " °us dieses überall belebten
^tll"'» T ^ " " man nur Or i z i na l«

^ > '^»l^.?^teln mit unserer Schiltz.
' " > ^ l l " ls Nichters «pothele
"^2v.> ^ " 'a" s'cher, das Original-

ve rha l ten zu haben.

Essenzen
zur unfehlbaren Erzeugung vorzüglichster Li-
köre, Branntweine, .sämtlicher Spirituosen und
Essig liefere icli in erster, unübertrefflicher
Qualität. Kolossale Ersparnis, fabelhafter Er-

folg garantiert. Verläßliche Spe/.ialrezepte.
Preisliste und Prospekte franko und gratis.

Carl Philipp Pollak
(1007) Essenzenfabrik in Prag. 20—1

(lieelle, tüclitige Vertreter gesucht.)

Den beliebten

I Klli^cliaxiei* 1

Schmettenkäse |
liefert «lieWirtschaftsrtirektion Kllischau,
Post Silberberg, Böhmen, unter gesetz-
lich geschützter Marke. (703) 3U—13

Bruchleidende
verlangt Gratisgebrauchsanweisung des Bruch-
bandes ohne Feder «Ideal» nebst Anweisung,
wie man in gan/, kurzer Zeit von seinem
Bruchleiden geheilt wird. (118)10—9
Institut für Bruchleidende Werth & Frechen,

Valkenberg 168, Hotland.
l>a Ausland Briefe 25, Karten 10 Heller Porto.

Geld-DarJehen
für Personen jeden »Mundes. %u 4, 5,
tt % gegen Schuldschein, auch in
kleinen Kaien rückzitulbar. etlek-

tuierl prompt und diskret
Ifti.aa»»! won Hes*ecv.«

h»iidelsKerichtlich protokoll. Firm»
I H D A l ' I S l , los«lsriuK Ml.

Ketoarmarke erwünscht. (1043) 6—2

InnerhallD 14 Tagen 10.000

Exemplare verkauft!

Erstklassige I i s c t a
von ilOöO) :-$—2

Freiherr von Schlickt
(Wolf Graf von Bandissin).

I F r e i s : I T ^ S O .
Zu beziehen durch

Ij v. KleiDiayr & Fe i Bamliergs
Buchhandlung in Laibach.

neueste ami"2

efrühjahrs*
Mrawattetf^

in grosser Auswahl au den bil
ligsten Preisen empfiehlt

& Kaseh
Judengasse Nr. I.

Geld-Darlehen
reell, rasch und sicher besorgt Ktftpital-
Kred i thu rean £ 3 . 8H& iJf« a»- 1'ru«,
««« — I. (1058) 3—2

€in gut erhaltener, fur privatgebrauch

0 hergestellter

zehnsitziger
mnibus

mp** verkäuflich. ""Vt
Auskunft erteilt JoMet l i i n n , Sattler

in AdelNherj;, allwo der Omnibus auch zu
besichtigen ist. (1059) Ü—2

Schöne

Wohnung
T h e a t e r g a s s e 5 (gegenüber dem Theater),
im II Stocke, bestehend aus drei Zimmern
nebst Zugehür, ist für den Maitermin ZU
vermieten. (106ö) 3—1

Näheres beim Hausmeister dortselbst.

fehle in keiner Kranken- und Kinderstube, das
einzige wahre Destillationsprodukt der Fichte,
welches Sauerstoff und die balsamisch harzigen
Stoffe zerstäubt in das Zimmer bringt, ein
vorzügliches Heilmittel in den Krankheiten
der Atinungsorgane und ein vorzügliches

Präservativ gegen die Kinderkrankheiten.
Allein echt ist Bittner's Coniferen"
Sprit mit der beigedruckten Storch-
marke und Korkbrand zu haben bei

k.u.k.llof- l iWjf Lieferant

Julius Bittner
Apotheker in Reichenau, N.-Oe.

Preis einer Flasche Coniferen-Sprit K 1*60,
H Flaschen K 8, eines Patent-Zerstäubunga-

Apparates K 3 60. (83) 7-6

i

Staubfreie Magazine, Verkaufs-
räume etc. erzielt man mit dem
von mir nach langer Prüfung und
gewonnener Ueberzeugung als
bestes befundenen und in den

Handel gebrachten

StanböL
Preis per Kilogramm 80 Heller.

(686) 2 7 - 1 1

Mols Hauptmann
Laibach

Erste tainiscie Oelfarta-,
Firnis-, Lack- und Kittfabril

Wasserdiohte !2M1»

Wagendecken
in 7<-r-<:!ui>di;riou Größen und Qualitäten
und M hillh'stcii Preisen stets vorrätig bei

Spediteur der k. k. priv. Südbahn
Lal'bach, Wienerstraese Nr. 16.

Wichtig für jedermann!
Beste und billigste Bezugsquelle

für Droffueu, Ohemlkallon, Kräuter,
Wurzeln usw.. auoh naoh Kneipp,
Kund- und Zahnreinlgungsmltto^
Lobertrau, Nähr* und Eiiuitrea-
pulver für Kinder, Parfums, Seifen
•owlo überhaupt alle Toiletteartikel,
photograplilsoho Apparate and Uten-
•iltcü, Verbaudstoffo jedor Art, Dea-
tnfcotlorLainlttel, Parkotwlohae usw.

OroBses Lager von feinstem Thee,
Hurn, Cognac,

Lager von frischen Mineralwässern und
Badesalzen. (Ul) 60

Behördlich concess. Giftverschleiss.

Droqnerie Anton Im
Laibach, Schellenburggasse 3.

i i i i i i i i i i i i i

Adressen
aller Berufe und Länder zur Versendung TOB
Offerten behufs Ge.schäftHvorbindungen mit Porto-
garantio im internat. Adressenbureau Josef
Rosenzweig & Söhne, Wien, I., Backerstraße 3.
Interurb. Telephon 16.881. Prospekt franko.
Budapest, V., N4dor utcz» 13. (131) 20-11

Herren!

^ Zambakap8eln ^
gefüllt mit dem Öle de.s Santel- I

baumea 0,2. I

Viele DankHohreiben.
Heilen Blasen- u. Harnröhrenleiden I

uchmenloB in wenigen Tagen,
rtratlich warm empfohlen.

Vi«l besser aU Santa).

Alleiniger [E.LAHR)
Fabrikant: \£ ^1

! ^ ^

3

RIVIERA- /
I VEILCHEN I
IW/5HRER VEIUCHENPÜFTI

rt.MOTSCH&Ca.l
1 WIEN I

Wer liebt
ein zartes, reines Oesloht, ohn« 8om-
meraprosaen, nine weloha , ffesohmet-
digre Haut und einen rosigen Teint?

Der wasche sich täglich mit der be-
kannten medlzlnlsohen (1OÜ4) 50-1

Bergmanns Lilienmilchseife
(Schutzmarke: 2 Bergmanner)

von Bergmann & Ko., Dresden u.Tetschena./K.
Vorrätig ä Stück 80 h bei J. Watscber«

Naoüf. V. Schiffer, Drogerie A. Kant), Fri-
seur Otto Fettich - Frankheim in Laibach.

Phonola
der erste deutsche Klavier Knnstspielapparatt ist

gratis zur Schau ausgestellt bei Herrn KracMtner,

Petersstrasse Nr. 4, von 3 Vhr nachmittags bis

8 Vhr abends. (1066) 3—g
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Mit Maitermin zu vermieten:
Schöne

sonnseitige Wohnung
im z w e i t e n S t o c k e , begehend aus vier
gassen-seitigon Zimmern mit Balkon, einera
liofseitigen Zimmer, Kabinett, Vorzimmer und
Zubehör. (446) 11

Näheres bei dor Repräsentanz für Krain
der k. k. priv. wechselseitigen Brandschaden-
Ver.sicherungs-Anstalt Graa in Laibach, Marin
Tlieresienstra(3e Nr. 2.

Parterre-
Wohnung
liOHtehend aus drei Zimmern und Zugehür,

ist zum Maitermin zu
vergeben. <519>12

Anzufragen Knlinstrasse Nr. 23 , I. Stock.

Um dieVerstopfung zu
beheben, den Magen
zu stärken und die

Verdauung zu befördern, emp-
fehlen berühmte Professoren

der Medizin die

Magen-Tinktur
dos (MM) 10-1

Apothekers Piccoli
in Laibach«

Panama International
Laibaoh, Pogačarplatz. (io84)

Samstag, den 1». Miirz 1004
P ^ * letzter Ausstellungstag "tPt

Die mährische Schweiz.
Von Sonutag, den 20., IHN ätt. Marx:

Momentszene vom Einzug des

S T Kaisers Franz Josef 3 S
am 4. Mai 1900 in Berlin.

Diese interessanten Moinent-Stereo-Aul'nahiuen
zeigen diese <lenkwürdigen Szenen in einer
zauberhaften Plastik, Perspektive und Natui'-
wahrheil, wie sie der Pinsel des Malers nicht
wiederzugeben vermag". Tausende von Abonneu- (

ten besuchen dieses Kunstinstitut jode Woche, j
Allwttcueutliuli Sonntag —

neue Ausstellung. '
tJBH?~ Schulen undVereine Ermässigung.""^Bl

i

JACOBI • Wien
IX., Thurngasse Nr. 4.

Nähmaschinen vorzüglicher Art • Kurbel-
stickmaschinen • Fahrräder 1904
Motorräder • Schreibmaschinen

Multat or-Vervielfältigung
Regist r.-Kon troll-Kasse n.

L — Kleinste Teilzahlungen. — i
^ Billigste Preise. A
^ ^ Preiskurantu franko und gratis. B

Vursucheu Sie den

echten
Kräuter-

likör
.Florian'

grossartig In Ge-
schmack u. hygie-
nischer Wirkung.

Erwärmt und belebt den Körper.

Fördert Appetit und Verdauung.

Verleiht eine gute Nachtruhe.

Krainisclie Pflanzendestillation
„Florian."

Eigentümer: (3) 64

Edmund Kavčič in Laibach.
Fettleibigkeit beseitigt

schnell (gar. unschädlich) Thick's Entfettungs-
Tco per Paket 175 Holler, bei vier Paketen
franko (Nachn.) vun Ludw. Thiele, Miinnheim.
(Zusendung erfolgt d. üsterr. ApothekG.)(i»t;2)12-ii

m m
ist im Hause Nr. 114 in Unters«»1

 c

znui Maitermin zn vermiet*0'^ :
aufragen, dortselbst I. Stock, lin l t 9 ' ^-

Schöne

Wohnunfl
im II. Stocke ̂

bestehend aus drei Zimmern s a n l

ist mit 1. Mai zu vermieten» ^t
Anzufragen im Möbelgesöliäit« ^ •;

Auerspergplatz 7. J ^ ^
P̂ Tje«1

Bei der Genossen»««»"
tallgewerhe werden uid i r e

Lehrjungen
NO fort »ot'genouiuieu- — ,fl ^
heim Vi.rslolipr A. C. A«l>W°JJm V'
jyass.* Nr. 8. (UH^>

ein, gut und billig essen un9 trinken ̂
man einzig nur beim Rasbergcr, Restauration ^
„zum weissen Rössel", Wolfgasse Jfr.J*
(Brauhaus ^luer). Ausgezeichnetes f $ '
stücksgulasch nur 6 kr. ^Zentrum Der StaW*

Warenhaus - Eröffnung.
^g&š^ ^&& ^kS*^

Ich beehre mich höflichst anzuzeigen, daß ich in Laibach, gegenüber der Franziskanerkirche (an &et

Ecke der Peters- und Miklosicstraße), ein

modernes Warenhaus in Mode-Manufaktur, Tuch- und Leinenwaren
C*s& ff «*os» und «*atm Ä«tbami. l erbaut habe und dasselbe gegen Mitte d. M. eröffnen werde. ^

Verbindungen mit den ersten Fabrikshäusern setzen mich in den Stand, den verehrten P. T. Kunden in dem 9
vollständig neu sortierten Warenlager das Beste zu möglichst niedrigen, festgesetzten Preisen abgeben zu können. ^

Mein seit 22 Jahren unter der Trantsche Nr. 2 (an der Ecke des Rathausplatzes) bestehendes Detail-Geschäft ̂
unverändert weiter geführt, während ich mit meinem Engros-Geschäft in das neue Warenhaus übersiedle. ^.

Muster-Kollektionen von neuesten Modestoffen werden den geehrten P. T. Kunden auf Wunsch gerne franko zu9esaI
ul,i

Gelegentlich dieser Anzeige danke ich verbindlichst für das mir geschenkte Vertrauen und bitte gleichzeitig
unveränderten Zuspruch sowohl in meinem bisherigen als in meinem neuen Unternehmen.

Laibaoh am 9. März 1904, ^"•^^-^••^^^^ IPCl lX UrUlS»^
(985) 12-4 * ^ " « - £ - ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Volll^omnien
frisch sortiertes Lager für Frühjahrs- und Sommer - Saison in Herren-, Knaben- und Kinderkleidern, sowie auch
in Damen-Konfektion. Wegen überhäuften Warenlagers und Mangels an Platz bin ich schon jetzt bereit, die Ware
zum Selbstkostenpreise zu verkaufen.
Über 4000 Stück Herren-Stoffanzüge von K 10* aufw. bis zur allerfeinsten Ausführung.
Über 1500 Stück Knabenanzüge von K 6-- aufw. bis zur allerfeinsten Ausführung.
Über 3000 Stück Kinder-Kostüme von K 2- aufw. bis zur allerfeinsten Ausführung.
Über 1000 Stück Überzieher, Sportröcke und Havelocks von K 8- aufw. bis zur allerfeinsten Ausführung.
über 2000 Stück Hosen, modern gestreift, schönste Muster, von K 4- aufw. bis zur allerfeinsten Ausführung.
Über 3000 Stück letzte Neuheit in feinster und elegantester Damen-Konfektion, Jacken, Mäntel, Paletots und Krage*1

zu jedem Preis, wie auch schönste Damen-Kostüme, Battistkleider und reizende Blusen.
Grosse Auswahl in allerfeinsten englischen, französischen und Brünner Schafwollstoffen für Massordres,

welche in Wien auf das feinste schnellstens ausgeführt werden. Auswahlsendung überallhin, auch ohne Nachnahme!
sowie Zahluugs-Erleichterung. Um zahlreichen Zuspruch bittet hochachtungsvollst
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